
9-Euro-Ticket
Beitrag von „Piksieben“ vom 7. Mai 2022 16:24

Ich finde, das 9-Euro-Ticket ist zumindest mal ein Anfang. An irgendwas muss man ja merken,
dass die Grünen mitregieren und nicht nur die freiefahrtfürfreieBürger-Partei, der nichts
Besseres einfällt als das Benzin zu subventionieren.

Es ist eigentlich fürchterlich, wie sehr die Städte vom Auto bestimmt werden. Da wäre noch so
viel zu tun. Allein der viele, viele Parkraum. Es ist ja tatsächlich verboten, seine Garage als
Werkstatt zu zweckentfremden, aber viele Leute machen das und ihr Auto steht draußen rum.

Und die meiste Zeit steht es ja tatsächlich. Meins auch, seit ich E-Bike fahre. Eine Kombination
aus Carsharing, gutem ÖPNV und Radfahren wäre für mich ein Ziel. Dass man sich ein Auto
anschaffen muss, weil man Kinder hat oder zu einem etwas weiter weg praktizierendem Arzt
fahren will, naja, das ist, wie soll ich sagen, Neunziger?

SUVs als Elterntaxis und Schottergärten ... zum Glück gerät beides allmählich in Verruf 
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